
Zur raschen Festigung der genossenschaftlichen Wirtschaft wird allen LPG 
empfohlen, die Zuführungen zu den unteilbaren Fonds auf über zehn Pro­
zent zu erhöhen, den genossenschaftseigenen Anteil der Mittel für Neu­
anschaffungen, Generalreparaturen usw. zu vergrößern und in erhöhtem 
Maße durch Eigenmittel zur schnelleren Verbesserung der sozialen und kul­
turellen Lebensbedingungen im Dorfe beizutragen.

Es ist anzustreben, daß jede LPG einen zunehmenden Teil der laufenden 
Ausgaben aus eigenen Umlaufmitteln deckt. Das Zentralkomitee hält es für 
richtig, wenn mehrere LPG mit eigenen Mitteln gemeinschaftlich Mischfutter­
werke, Trocknungsanlagen, Meliorationsanlagen, gemeinsame Weideanlagen, 
soziale Einrichtungen schaffen, Straßen- und Wegebau durchführen usw.

Jn den £PQ ist es notwendig, die wirtschaftliche Rechnungsführung als 
die vollkommenste Methode der Leitung zur Erzielung höchster Produk­
tionsergebnisse mit niedrigsten Kosten anzuwenden. Die Genossen im Mini­
sterium für Land- und Forstwirtschaft werden verpflichtet, in sozialistischer 
Gemeinschaftsarbeit mit dem agrarökonomischen Institut Beispiele der An­
wendung der wirtschaftlichen Rechnungsführung in den fortgeschrittensten 
LPG zu schaffen und für ihre Verallgemeinerung zu sorgen. Die Anwendung 
der wirtschaftlichen Rechnungsführung erfordert vor allem die Verbesserung 
der Planung in den LPG, Planaufschlüsselung und Planabrechnung durch die 
Brigaden, Kostenrechnung, Vervollkommnung des Prinzips der materiellen 
Interessiertheit und der Normenarbeit, Erfassung, Bewertung und Abschrei­
bung der Grundmittel.

3. Die Tiber gäbe der Technik der MTS an die £PQ des Typs 111 ist fort­
zusetzen. Der Umfang der zu übergebenden Technik ist so zu bemessen, 
daß die rationellste Auslastung gewährleistet wird. Zur hohen Auslastung 
der Technik und schnelleren Testigung der £PQ Typ I und II wird vor ge­
schlagen, auch in diesen £PQ eine Traktorenbrigade der MTS der Einsatz­
leitung des Vorsitzenden zu unterstellen. In allen LPG und vollgenossen­
schaftlichen Dörfern, in denen die Technik noch nicht übergeben wurde, ist 
durch die MTS die Durchführung der landwirtschaftlichen Arbeiten zu 
sichern.

Mit der Entwicklung der £PQ in den voligenossenschaftiichen Dörfern 
und der Tibergabe der Technik von der MTS an die £PQ ändert sich die 
Aufgabenstellung der MTS, und sie entwickeln sich zu Reparatur-und-Tech­
nischen-Stationen (RTS). Die Aufgabe der RTS ist die reparatur-technische 
Betreuung der LPG und VEG, die Hilfe bei der Schaffung von Reparatur­
basen in LPG und VEG und der komplexen Mechanisierung der Feld- und
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